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Idealtypischer Studienverlaufsplan Master „Demokratie und Governance“ 

 

Die Module 1 bis 3 sollten im ersten Semester studiert werden. Das Modul M4 im zweiten Semester. 
Die Thesis M10 sollte im vierten Semester geschrieben werden. Alle anderen Module können im 
Einzelfall zwischen dem 2. und 3. Semester variiert werden. Ein zusätzliches Vorziehen anderer 
Module auf das erste Semester ist nicht erwünscht. 

Bei Studienbeginn im Sommersemester belegen Sie bitte zuerst die Lehrveranstaltungen des 2. 
Fachsemesters. 

1. Sem.  

Demokratie (M1), 10 CP 
Workload 300 

MAP: Kolloquium o. Note  

Demokratisierungsprozesse 
(M2), 10 CP 

Workload 300 
MAP: Seminarleistung 

Methoden (M3), 10 CP 
Workload 300 
MAP: Klausur 

Zusammenfassung: 
1. Sem.: 30 CP, 
Workload 900, 

2 benotete MAPs 

2. Sem. 

Global Governance und 
Internationale Integration 

(M4), 10 CP 
Workload 300 

MAP: Seminarleistung 

Normen und Institutionen 
(M6), 10 CP 

Workload 300 
MAP: Seminarleistung 

Government und  Governance 
(M5), 10 CP 

Workload 300 
MAP: Seminarleistung 

Zusammenfassung: 
2. Sem.: 30 CP, 
Workload 900, 

3 benotete MAPs 

3. Sem. 

Wahlmodul 1 (M8)  
ggf. hier Ausland, 10 CP 

Workload 300 
MAP 

Politikfelder (M7), 10 CP 
Workload 300 

MAP: Seminarleistung 

Wahlmodul 2 (M9), 10 CP 
Workload 300 
MAP: o. Note 

Zusammenfassung: 
3. Sem.: 30 CP, 
Workload 900, 

2 benotete MAPs 

4. Sem. 

Thesismodul (M10), 
30 CP 

Workload 900 

2 Wahlmodule  120 CP 
3600 Std. 
Workload 


